
DATZ 07/2014 73

FO
RU

M

Jedes Jahr im Sommer wer-
den hohe Wassertemperatu-
ren in manchen Aquarien 
zum Problem. Pumpen und 
Beleuchtung sorgen für ei-
nen Anstieg um 3 bis 5 °C 
oberhalb der Raumtempe
ratur. Insbesondere in Meer-
wasserbecken liegt die tole-
rierbare Wärme bei rund  
28 °C. Was ist zu tun, wenn 
die Raumtemperatur diesen 
Wert erreicht? Das Aquarium 
muss gekühlt werden, gege-
benenfalls wird kurzzeitig 
die Beleuchtung reduziert 
oder abgeschaltet, damit sie 
an besonders heißen Tagen 
das Wasser nicht zusätzlich 
aufheizt.

Elektrische Kühlaggrega-
te leisten hier gute Dienste, 
haben aber einen hohen 
Stromverbrauch. Ventilato-
ren eignen sich ebenfalls.

Jeder handelsübliche 
Propeller erbringt gute Er-
gebnisse. Früher setzte ich 
im Sommer immer einen 
Standventilator aus dem 
Baumarkt ein. Jetzt, als Fa-
milienvater, wünsche ich  
mir eine sichere Lösung, die 
gezielt die Oberfläche des 
Aquariums ansteuert. Und 
eleganter sollte der Kühlven-
tilator im Wohnraum auch 
aussehen, ich lebe ja nicht 
mehr in meiner Studenten-
bude. Die JBL-Cooler-Serie 
erfüllt diese Vorgaben.

Das Prinzip: Verdunstet 
Wasser, entsteht Verduns-
tungskälte. Ein Ventilator 
nutzt dieses physikalische 
Prinzip, um das Wasser un-
ter der kritischen Marke von 
28 bis 30 °C zu halten. So 

lässt sich mithilfe eines Pro-
pellers die Temperatur um 2 
bis 4 °C senken. 

Viele Fische geraten bei 
über 30 °C unter Stress. Ses-
sile Wirbellose, insbesonde-
re empfindliche und wertvol-
le Steinkorallen, bleichen 
oberhalb dieser Werte aus 
und sterben ab.

Die kleinen Ventilatoren 
werden so ausgerichtet, dass 
der Luftstrom über die Was-
seroberfläche streicht und 
die Verdunstung erhöht. Zu-
dem wird von der Beleuch-
tung erzeugte, unerwünsch-
te Stauwärme abgeleitet.

Aber man muss jetzt täg-
lich ausreichend Wasser 
nachfüllen, um den Ver-
dunstungsverlust auszuglei-
chen. In einem Süßwasser
aquarium kann durch die er-
höhte Wasserzufuhr die Ge-
samthärte steigen, vor allem 
in Regionen mit hartem Lei-
tungswasser. Ist ein weiches 
Milieu gewünscht, schafft 
entmineralisiertes Wasser 
hier Abhilfe.

Der Cooler ist in drei Grö-
ßen erhältlich mit zwei (17 
Zentimeter lang), vier (30,5 
Zentimeter) und sechs Venti-
latoren (44 Zentimeter). Sie 
sind mit einer einfachen Auf-
steckhalterung zum Befes
tigen an Aquarienscheiben 
und Umrandungen (bis 25 
Millimeter) versehen und 
lassen sich im gewünschten 
Winkel schräg zur Wasser
fläche ausrichten. Betriebs
sicherheit gewährleistet ein 
Zwölf-Volt-Netzteil.

Pfiffig finde ich die zu-
sätzlich erhältliche Tempe-

ratursteuerung „JBL Cool-
Control“. Das Thermostat ist 
mit einem Ventilator zusam-
mensteckbar. Der Tempera-
turspielraum ist von 18 bis 36 
°C regelbar, bei maximal 50 
Watt Anschlussleistung. Mit-
tels Halterung wird der Sen-
sor im Wasser fixiert, mit 
doppelseitigem Klebeband 

lässt sich die Steuerung am 
Aquarium oder im Unter-
schrank anbringen.

Zwei Leuchtdioden zei-
gen an, ob die Steuerung 
Spannung hat und ob der 
Ventilator in Betrieb ist – 
alles in allem ein durch und 
durch gelungenes Konzept, 
das mit einer erreichbaren 
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Die beiden getesteten Elemente des JBL-Ventilator-Kühlsystems

Das Gerät lässt sich einfach am Aquarienrand befestigen
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Tieftemperatur von 18 °C 
auch für Kaltwasseraquarien 
geeignet ist!

Das leichte Surren der 
Ventilatoren könnte ge-
räuschempfindliche Men-
schen stören. Durch die au-
tomatische Regelung wird 

aber nur im Bedarfsfall ge-
kühlt, und am Abend, wenn 
die Temperaturen sinken, 
schaltet sich der Ventilator 
ab. Im Übrigen hat bisher 
auch jeder von mir einge-
setzte Standventilator Ge-
räusche erzeugt.

Der „Cooler 100“ wird für 
Aquarien bis 80 Zentimeter 
Länge empfohlen, leistet 
aber auch an meinem 130 
Zentimeter langen Riffbe-
cken gute Dienste. Hier kann 
ich bei warmer Witterung 
problemlos die gewünschten 
27 °C halten, am Nachmittag 
bis zum Erlöschen der 
Hauptbeleuchtung schaltet 
sich der Ventilator an war-
men Tagen zu.

Die Verarbeitung des Ge-
räts ist gut, Halterungen und 
Gehäuse bestehen aus ro-
bustem, nicht rostendem 
Kunststoff. Die Kabel sind 
ausreichend lang und er-
möglichen eine flexible In
stallation. Ein Kippschalter 
am Kühler gestattet einfa-
ches Ein- und Ausschalten. 
Der Controller lässt zwischen 
Automatik- und Manuell-Be-
trieb wählen.

Fazit: Ein tolles Produkt 
für die Süß- und Meerwas-
seraquaristik!� Daniel Heerz

JBL
JBL GmbH & Co. KG
(www.jbl.de)

JBL Cooler 100 und Cool Con-
trol Thermostat, unentbehr-
lich bei hohen Außentempe-
raturen; kühlt Aquarien um 2 
bis 4 °C durch Verdunstungs-
kälte. Einfache Montage an 
jedem Aquarienrand (maxi-
mal 25 mm Scheibenstärke); 
12-V-Kleinspannung mit Uni-
versalnetzteil für alle Netz-
spannungen; 3 Größen mit 2 
(17 cm), 4 (30,5 cm) und 6 (44 
cm) Ventilatoren. Tempera-
tursteuerung über JBL Cool-
Control Thermostat möglich.
Empfohlene Verkaufspreise 
39,99 € (Cooler 100), 21,95 € 
Thermostat)

Kühler und Steuerung bilden eine sinnvolle Einheit


